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Der Jäger als Lehrbuch liegt bereits in 
5. Auflage vor. Die darin auf 300 Seiten 
ausgeführte Wildtierkunde ist mit dem 
jetzt vorgelegten Band kurzgefasst und 
prüfungsgerecht aufbereitet worden. 
Die nunmehr vergriffene 2. Auflage 

wurde in bewährter Textform unter 
Berück sichtigung neuer wildtierkund-
licher Erkenntnisse sowie aktueller 
 Forschungsergebnisse fortgeschrieben.

Hannover, 2018  Jürgen Schulte

Vorwort
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Auf einen Blick (Haarwild)

Tabelle 1 – Lebensraum, Lebensweise, Nahrung

Wildart Lebensraum Lebensweise Nahrung

Wisent primäre Wälder  polygam, Herdentier  Kräuter, Triebe, Rinde, 
   Beerkraut 

Elchwild Sommer:Tundra, polygam, allein und Elch frisst den Wald 
 Winter: Wald Rudel 

Rotwild Waldtier, zur Äsung polygam, Rudel, Kahl- Mischäser, Tendenz 
 auch Feld wild = Leittierführung, zum Grasfresser 
  suhlen 

Damwild Wald- u. Parkland- polygam, Hirsch-/ Gras- und Raufutter- 
 schaft, auch Feld Kahlwildrudel äser

Sikawild Wald, zur Äsung polygam, Hirsch- Gras- und Kräuteräser 
 auch Feld (altersgetrennt)/ 
  Kahlwildrudel, suhlen 

Rehwild Wald- und Feldreh polygam, März–Aug. Konzentratselektierer 
  territorial, Winter- 
  sprünge 

Gamswild Wald u. Fels im polygam, Rudel, ältere Mischäser 
 Hochgebirge auch allein 

Steinwild Hochgebirge  polygam, geschlechter- überwiegend Gras- 
  getrennte Rudel und Kräuteräser

Muffelwild Wald im Mittel- polygam, Zufalls- überwiegend Gras- 
 gebirge u. in Ebene herden, alte Widder und Kräuteräser 
  auch allein 

Schwarz-  Wald, in der Agrar- polygam, Allesfresser 
wild landschaft im Rotten, Keiler = Einzel- 
 Sommer und Herbst gänger, suhlen 
 auch Felder

Feldhase hoher Feld- u. polygam, standorttreu Gräser, Klee, Kräuter, 
 Umlandanteil  Kohl, Getreide- u. 
   Rapssaat usw.

Schnee- Alpen polygam, Einzelgänger Gräser, Kräuter, 
hase   Knospen, Triebe

Wild- Ebene (grabefähige polygam, Sippe mit Wildkräuter u. örtlich 
kaninchen Bodenstruktur) bis zu 10 Tieren  vorhandene Grün- 
   äsung

Murmeltier oberhalb Baumgrenze polygam, Kolonientier Triebe, Gräser, Samen
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Auf einen Blick (Haarwild)

Tabelle 2 – Brunft/Rauschzeit/Ranz/Bärzeit, Tragezeit, Zahl der Jungen

Wildart Brunft/Rauschzeit Tragzeit Zahl der  
 Ranz/Bärzeit (wochen/Tage) Jungen

Wisent Aug./Sept. 38 – 39 Wo. 1 (2)

Elchwild ab Mitte Sept. 34 Wo. 1–2

Rotwild Sept./Okt. 34 Wo. 1 (2)

Damwild Okt./Nov. 33 Wo. 1 (2)

Sikawild Sept.-Nov. 32 Wo. 1 (2)

Rehwild Juli/Aug. 40 Wo. (Eiruhe) 1 – 2 (3)

Gamswild Nov./Dez. 25 – 27 Wo. 1 (2–3)

Fortsetzung Tabelle 1

Wildart Lebensraum Lebensweise Nahrung

Wildkatze strukturreiche polygam, ungesellig, Kleinsäuger, Vögel, 
 Wälder markiert Eier

Luchs strukturreiche polygam, ungesellig, Hase, Rehe, Jungwild, 
 Wälder markiert Vögel

Fuchs anpassungsfähig polygam, Einzel- Nahrungsgeneralist 
  gänger 

Stein- anpassungsfähig, polygam, dämme- Nahrungsgeneralist 
marder Hausmarder rungs-/nachtaktiv 

Baum- Waldmarder wie vor Nahrungsgeneralist 
marder

Iltis Wald, Feld, wie vor Nahrungsgeneralist 
 Gewässer 

Hermelin anspruchslos polygam, u. tagaktiv Nahrungsgeneralist

Mauswiesel Kulturland polygam  Nahrungsgeneralist

Dachs Wald-/Weiderand polygam, Winterruhe Nahrungsgeneralist

Fischotter Gewässer, Baue  meist polygam Nahrungsgeneralist

Seehund Wattenmeer polygam  Fisch, Garnelen

Waschbär anspruchslos  polygam Nahrungsgeneralist

Marder- Mischwald polygam  Nahrungsgeneralist 
hund 

Nutria Auwälder, Bruch polygam Vegetarier

Mink Auwälder, Bruch polygam Nahrungsgeneralist


